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Weihnachten – ganz traditionell

Viele Bräuche beherrschen das Fest um Jesu Geburt  –  „Unter Nachbarn“ nennt  Unterschiede entlang der deutsch-dänischen Grenze

Flensburg/Aabenraa
Ob Weihnachtsmann
oder Weihnachtsbaum
– die kleinen Unter-
schiede in den Feier-
tagstraditionen an der
Grenze machen das
Fest deutsch oder
dänisch. 
Die Dänen zum Bei-
spiel tanzen gern um
ihren Weihnachts-
baum.  Dabei stammt
der Tannenbaum
eigentlich aus
Deutschland. In
immergrünen Pflanzen
steckt Lebenskraft und
darum glaubte man,
Gesundheit ins Haus
zu holen, wenn man
sein Zuhause mit Grü-
nem schmückte.
Schon früh holten die
Menschen in nördli-
chen Gegenden des-
halb Tannenzweige in
ihre Häuser, um
bösen Geistern das
Eindringen und Einni-
sten zu erschweren.
Eine alte Geschichte
besagt, dass im 15.
und 16. Jahrhundert
deutsche Handwerker-
zünfte damit began-
nen, eine Art Weih-
nachtsbaumfest zu fei-
ern. Dafür stellten sie
einen Tannenbaum
auf und schmückten
ihn. Später durften

Kinder dann die klei-
nen Geschenke
abnehmen, die an den
Zweigen hingen. Heu-
te kennen wir diesen
Brauch auf deutscher
Seite als „Baum plün-
dern“.
In Dänemark kann der
erste Weihnachts-
baum im Jahre 1808
nachgewiesen wer-
den. Damals entzün-
dete Gräfin Wilhelmi-
ne vom Gut Holstein-
borg bei Skælskør auf
Seeland Lichter an
einem Tannenbaum.
In Kopenhagen soll
erstmals im Jahre

1811 bei Frederikke
Louise und Martin
Lehmane an der Ny
Kongensgade ein
Tannenbaum im
Glanz zahlreicher Ker-
zen gestrahlt haben. 
Auch der beidseits der
Grenze  beliebte
Weihnachtskalender
stammt ursprünglich
aus Deutschland. Seit
dem 19.?Jahrhundert
versüßt er hier den
Kindern die Wartezeit
auf die Ankunft des
Christkindes. Der
erste dänische Kalen-
der mit Fenstern
erschien 1932 oder

1933 im Kunstverlag
I.?Chr. Olsen. Nach
dem Zweiten Welt-
krieg verbreitete sich
dann der Brauch, den
Weihnachtskalender
selbst als  sogenann-
ten „pakkekalender“
zu basteln. So gibt es
heute in Deutschland
und Dänemark
Adventskalender in
allen Variationen, für
Groß und Klein. Sie
geben einen schönen
Vorgeschmack aufs
Fest. Fröhliche Weih-
nachten!

Daniel Dürkop

Ein Dekorations-Klassiker: Die Weihnachtspyramide darf in der Weihnachtszeit
und auf Weihnachtsmärkten nicht fehlen. Avis
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